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 in Bayern 

Krankenkassen: 
Kein Bedarf für neue Klinik im Raum München 
 
München, den 24. Mai 2016: Die Arbeitsgemeinschaft der Krankenkassenver-
bände in Bayern (ARGE) hat sich gegen das geplante Klinikprojekt in Kirchheim 
bei München ausgesprochen. Die Krankenkassenverbände sehen im Großraum 
München keinen Bedarf für zusätzliche Krankenhausbetten. Es sei nicht Aufga-
be der Kassen, Überversorgung zu subventionieren, so die Krankenkassenver-
bände. Ein privater Träger plant, in der Gemeinde Kirchheim eine Fachklinik mit 
180 Betten zu errichten. 
 
Derzeit gibt es im Großraum München 18.380 Klinikbetten (bayernweit 74.070). 
Fast jedes fünfte Krankenhaus Bayerns steht im Umkreis von München. Damit 
seien ausreichende Kapazitäten mit hoher fachlicher Expertise in München und 
Umland bereits vorhanden, betonen die Krankenkassenverbände. Hinzukommt: 
Im Rahmen ihres Sanierungskonzeptes werden die Städtischen Kliniken Mün-
chen GmbH in den nächsten sieben Jahren mehr als 700 Betten abbauen. Die 
Errichtung eines neuen Krankenhauses in Kirchheim im direkten Einzugsgebiet 
von München würde den Bereinigungsprozess konterkarieren. 
 
Die Initiatoren des geplanten Klinikprojekts begründen ihren Antrag unter ande-
rem mit dem Bevölkerungswachstum im Großraum München. Die ARGE weist 
dies zurück: In den bestehenden Planungen sei bereits die Zunahme chroni-
scher und altersbedingter Krankheiten eingerechnet. Zudem biete die neue Kli-
nik keine Grundversorgung, sondern lediglich eine Spezialversorgung im Be-
reich Tumor- und orthopädische Chirurgie. 
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